
  

Kommentar zur Jahresrechnung 2025 

Das Rechnungsjahr 2025 des Zürcher 

Turnverbands schliesst mit einem 

Überschuss von CHF 5'431 ab. Im 

Vergleich zum budgetierten Defizit von 

CHF 9’656 ist das ein um CHF 15’087 

besseres Ergebnis. Dieses Resultat 

entspricht beinahe jenem aus dem Vorjahr 

obwohl nochmals eine Rückstellung für 

anstehende Neubeschaffungen im 

Sportzentrum Zürich zu Gunsten des ZTVs 

gebildet werden konnte. 

 

Im betrieblichen Erfolg sind die 
Einnahmen aus Mitgliederbeiträgen 
gegenüber dem Vorjahr netto um rund 
CHF 15'500 angestiegen. Gegenüber dem 
Budget ist hier eine Punktlandung 
gelungen. Die Beiträge vom Zürcher 
Kantonalverband für Sport (ZKS) sind im 
Jahr 2025 im Vergleich zu Vorjahr um rund 
CHF 57'900 und zum Budget um rund 
CHF 6’900 höher ausgefallen als erwartet. 
Da auch die Sponsoring-Einnahmen um 
CHF 11'840 gesteigert werden konnten, 
resultiert im betrieblichen Erfolg ein 
Mehrertrag von netto CHF 83’789 
gegenüber dem Vorjahr, was ungefähr 
dem Budget entspricht. 
 
In der Sparte Breitensport wurde gegen-

über dem Vorjahr CHF 43’776 und gegen-

über dem Budget sogar CHF 109'787 

eingespart. Die Nettoerträge aus 

Wettkämpfen und Veranstaltungen mit 

einem Gewinn von CHF 232’733 sind im 

Vorjahresvergleich um rund CHF 18'500 

höher. Im Bereich «Ausbildung, Kurse, 

Lager» sind die Netto-Auslagen um knapp 

CHF 6’000 tiefer. Die Personalkosten 

waren, insbesondere wegen der vakanten 

Position des Geschäftsstellenleiters in der 

zweiten Jahreshälfte und erhaltenen Tag-

geldleistungen fast identisch mit dem 

Vorjahr. Im Budget waren allerdings 

CHF 118’170 mehr vorgesehen gewesen, 

was wesentlich zu den erwähnten 

Einsparungen beigetragen hat. Die Sparte 

Breitensport schliesst somit mit einem 

tieferen Kostenüberschuss von 

CHF 286'362 ab. 

Die Sparte Spitzensport schliesst mit 

einem Kostenüberschuss ab, der 

CHF 17'322 oder 4.6% über dem Budget 

liegt. Bei den Wettkämpfen sanken die 

Kosten gegenüber dem Vorjahr um 

CHF 20'815, was ungefähr dem Budget 

entspricht. Im Trainingsbereich konnte 

durch ein restriktives Personal-

management über CHF 70'000 gegenüber 

dem Budget eingespart werden. Die 

Jahresbeiträge der Athleten stiegen 

gegenüber Vorjahr und Budget um rund 

CHF 11'000. Im Spartenmanagement und 

bei den Personalkosten konnte gegenüber 

dem Vorjahr jedoch rund CHF 17'400 

eingespart werden.  

Im Bereich Administration wurden die 

Kosten im Vorjahr um knapp CHF 155’000 

gesenkt und sind nun wieder um rund 

CHF 52'500 angestiegen. Gegenüber dem 

Budget ergibt das eine fast unwesentliche 

Abweichung von CHF 3'943. 

Das Ergebnis aus nichtbetrieblichen 

Tätigkeiten ist im Vergleich zu Vorjahr und 

Budget schlechter ausgefallen, dies 

aufgrund der Bildung einer nicht 

budgetierten Rückstellung über 

CHF 80'000 für die anstehenden 

Ausstattung der Räumlichkeiten im 

Sportzentrum Zürich. 

In der Geldflussrechnung weist der ZTV 

einen Mittelzufluss aus Geschäftstätigkeit 

von CHF 30’657 und Mittelabfluss aus 

Investitionen von CHF 2’696 aus, was 

insgesamt eine Zunahme von CHF 27’961 

ergibt. Dank diesem Zufluss betragen die 

liquiden Mittel per 31.12.2025 neu 

CHF 1'227’355. 

Nach Verbuchung des Jahresgewinns 

erhöht sich das Eigenkapital per 

31.12.2025 auf CHF 818’123 (Vorjahr: 

CHF 812'691). 
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